
BAD KÖTZTING/ARNBRUCK. Diesen
Sonntag heißt es wieder „Start frei“ für
den ADAC-Flugplatz-Slalom auf dem
Flughafengelände in Arnbruck. Ur-
sprünglich als Beitrag zur Bad Kötz-
tinger Pfingstfestwoche aus der Taufe
gehoben, hat die spektakuläre Motor-
sport-Veranstaltung inzwischen längst
überregionale Bedeutung erlangt, wie
das jährliche Starterfeld beweist. Zum
43. Mal findet heuer der Slalom des
ADAC-Ortsclubs Bad Kötzting statt.

Hochkarätige Slalom-Piloten aus
Ostbayern werden ihr fahrerisches
Können und Geschick unter Beweis
stellen. Die Streckenlänge beträgt je
Lauf 800 Meter, das Nenngeld kostet
30 Euro, für U 21-Starter 20 und für
Slalom-Einsteiger 15 Euro. Start des
ersten Fahrzeugs ist um 9.30Uhr.

Nur serienmäßige Flitzer

Bei der Neuauflage des ADAC-Flug-
platz-Slaloms am Sonntag, der als Lauf
um den Auto Gogeißl-ADAC-Städte-
Slalom-Pokal, die Niederbayerische
Maier-Korduletsch-Slalom-Meister-
schaft und das Sportabzeichen des
ADAC, AvD und DMV gewertet wird,
dürfen nur serienmäßige und verbes-
serte Slalomflitzer, die TÜV-geprüft
sind, eingesetzt werden. Die Fahrzeug-

abnahme ist von 9.30 bis 15 Uhr. Die
Trainings- und Wertungsläufe finden
von 9.30 bis 16 Uhr statt. Etwa 30 Pro-
zent der gestarteten Teilnehmer erhal-
ten Ehrenpreise in jeder Klasse, die
Gruppensieger mit mindestens fünf
Startern Siegerkränze. Darüber hinaus
wird einDamenpreis vergeben.

Ein Trainingslauf ist erlaubt

Jedem Teilnehmer wird auf dem Flug-
hafengelände ein Trainingslauf zuge-
standen. Danach kann jeder Slalom-Pi-
lot in zwei Wertungsläufen unter Be-
weis stellen, inwieweit er sein Fahr-
zeug auch in extremen Situationen be-
herrscht. Wieder werden die Zuschau-
er am Sonntag feststellen können, dass
es Slalom-Asse gibt, die viel riskieren,
aber dennochwissen, wo ihre Grenzen
sind. Für das Publikum sind solche Ar-
tisten wie das Salz in der Suppe und
Garanten für Nervenkitzel.

Weil vom Flughafen-Restaurant,
aber auch von anderen Positionen aus
ein optimaler Blick auf das Geschehen
rund um den Flughafen-Parcours ge-
währleistet ist, kommen die Motor-
sportfans am Sonntag voll auf ihre
Kosten. Auch in diesem Jahr ist der
Start klassenweise nach Startnum-
mern geplant. Als Streckensprecher
wird Vorsitzender Stefan Dittrich alle
erforderlichen Informationen über
Lautsprecher bekanntgeben.

Die Siegerehrung findet getrennt
für jede Gruppe nach Ablauf der soge-
nannten Protestfrist auf dem Veran-
staltungsgelände statt. (ksm)

AmSonntag startendie Slalom-Fahrer durch
WETTBEWERBAmFlugplatz in
Arnbruck kratzen Piloten
am Steuer von Serienfahr-
zeugen die Kurven.

Beim Flugplatz-Slalom des ADAC Bad Kötzting in Arnbruck sind ausschließlich Serienfahrzeuge zugelassen – „auf-
frisiert“ aber dürfen sie sein. Foto: ksm

WETTZELL. Unsere Erde ist kein starrer
Planet, sie ist ständigen Änderungen
unterworfen. Bewegungen der Erd-
oberflächewerden heutemit Hilfe von
Satelliten mit Millimetergenauigkeit
bestimmt. Die Bandbreite der gemesse-
nen Deformationen reicht von natürli-
chen Prozessen wie Erdbeben, Vulka-
nismus und Hangrutschungen bis hin
zu den durch Menschen verursachten
Ereignissen, die durch eine Bewirt-
schaftung des Untergrundes hervorge-
rufen werden. Gleichzeitig werden
präzise Modelle der Topographie der
Erde und ihrer Veränderungen erstellt.
Zu den Stärken dieser Methode der Ra-
dar-Interferometrie gehören die globa-
le Abdeckung, die hohe räumliche
Dichte von Messpunkten, die relativ
kurze Wiederholzeit der Messungen

und die Verfügbarkeit von umfangrei-
chen Datenarchiven bei der Europäi-
schen Raumfahrtagentur (ESA) und
demDeutschen Zentrum für Luft- und
Raumfahrt (DLR).

In seinem Vortrag „Radar-Interfero-
metrie - Vermessung der Erdoberflä-
che aus dem Weltraum“ erläutert Dr.
Malte Westerhaus vom Karlsruher In-
stitut für Technologie (KIT) das Prin-
zip und die Möglichkeiten der Radar-
Interferometrie anhand von Beispie-
len von vulkanischen Eruptionen in
Kamtschatka und von Bodenbewe-
gungen durch Grundwasserentnah-
me, Erdöl/Erdgasförderung und schad-
hafte Geothermiebohrungen in
Deutschland. Außerdem wird der Fra-
ge nachgegangen, wie sich die SAR-In-
terferometrie mit anderen geodäti-
schen Methoden kombinieren lässt.
Der Vortrag findet statt am Donners-
tag, 15. Oktober, im Sitzungsraum des
geodätischen Observatoriums Wett-
zell statt und beginnt um 20Uhr.

DieVermessungunserer
Erde vomWeltraumaus
WISSENSCHAFTVortrag über
Radar-Interferometriemit
Satelliten

Hebungsraten von mehr als zwölf Zentimetern pro Jahr (rot) durch Aufquellen
von Anhydrit in der Ortschaft Staufen. Foto: GIZ

➤ Die Gesamtleitung der Veranstaltung
liegt in den Händen des Vorsitzenden
Stefan Dittrich.
➤ ADAC-Sportkommissar ist Johann
Seebauer.
➤ Slalomleiter ist Josef Haselsteiner.
➤ Die Fahrzeugabnahme liegt in den
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RUND UM DEN SLALOM-PARCOURS

Händen von SiegfriedWeileder aus Os-
terhofen.
➤ Für die Zeitnahme zeichnet HP-Sport
Blaibachmit Maria Ostermayer verant-
wortlich.
➤ Die Sachrichter haben eigenverant-
wortlich zu beurteilen, ob der jeweilige

Slalom-Pilot einen Fehler im Parcours
gefahren hat.
➤ Der BRK-Kreisverband Cham ist zur
Sanitätsversorgung während der Veran-
staltung vor Ort.
➤ Der Veranstalter betreibt einen Im-
biss-Stand. (ksm)

BAD KÖTZTING. Kurz vor Vollendung
seines 87. Lebensjahres ist am Diens-
tag nach längerer Krankheit Kamil Pu-
chinger vom Bachmeierholzweg in der
Stadtgemeinde Bad Kötzting gestor-
ben. Um ihn trauern besonders Ehe-
frau Elfriede, geborene Hausladen,
Tochter Margit Seebauer mit Familie,
seine Schwester Olga Bauer mit Fami-
lie, Schwager Heinrich Hausladen mit
Familie und seine Schwägerin Therese
Prager mit Angehörigen nebst übriger
Verwandtschaft. Aber auch die Feuer-
wehr Haus verliert mit ihm ein lang-
jährig Mitglied, 57 Jahre gehörte Pu-
chinger derWehr an.

Das Requiem für Kamil Puchinger
findet heute, Freitag, um 14 Uhr in der
Stadtpfarrkirche von Bad Kötzting
statt. Beisetzung im Familienkreis.

Kamil Puchinger wurde 1928 in
Neuhurkental bei Böhmisch-Eisen-
stein (Böhmerwald) geboren und
wuchs in Neuern auf. Die Schule be-
suchte er in Hurkental. 1944 wurde er

zur Wehrmacht eingezogen, und im
Oktober des gleichen Jahres geriet er
in russische Kriegsgefangenschaft,
wurde aber wenig später den Tsche-
chen überstellt.

Als Gefangener musste er in Mäh-
risch Ostrau im Kohleabbau unter Ta-
ge arbeiten, was für ihn Schwerstar-
beit bedeutete. 1947 kam er mit seinen
Eltern nach Sperlhammer. Er fand zu-
nächst eine Arbeit im Betrieb Weide-
rer, danach als Berufskraftfahrer.

Im Jahr 1956 heiratete er standes-
amtlich die Fabrikarbeiterin Elfriede
Hausladen aus Haus. Tags darauf ga-
ben sich beide in der Stadtpfarrkirche
in Kötzting ihr Ja-Wort.

Das Glück der Eheleute war voll-
kommen, als ihm 1959 Tochter Margit
geboren wurde. Im gleichen Jahr be-
zog die Familie Puchinger er am Bach-
meierholzweg das Eigenheim. Im No-
vember 2006 feierte Kamil Buchinger
mit seiner Ehefrau Elfriede das golde-
ne Ehejubiläum. (ksm)

Langjähriges Feuerwehr-Mitglied
NACHRUFKamil Puchinger
aus Bachmeierholz ist im Al-
ter von 87 Jahren gestorben.

Kamil Puchinger † Foto: ksm

BAD KÖTZTING. „Nur in derWiener Luft
spürt man den b’sonder’n Duft“: Die
ganze Wahrheit ist das nicht, denn
auch in der CasinoLounge der Spiel-
bank lässt sich Wiener Flair erleben,
und zwar am Samstag, 17. Oktober,
um 20 Uhr. Das bekannte TrioWien
verzaubert mit Kontrabass, Akkorde-
on, Gitarre und Gesang. Swingende

Wiener Musik, legendäre Schram-
meln und deutschsprachige Schlager
versprechen unterhaltsame Stunden.
Von heiter bis melancholisch ist für je-
de Gemütslage etwas dabei. Ein guter
Tropfen Wein und kulinarische Ge-
nüsse dürfen bei einem Heurigen-
abend natürlich nicht fehlen. Die Gast-
ronomie der Spielbank verwöhnt die

Besucher mit warmen und kalten
Speisen von herzhaft bis süß. Die Gäs-
te können sich auf einen kurzweiligen
Abend freuen – Schunkeln und Mit-
singen ausdrücklich erwünscht.

Karten kosten im Vorverkauf und
an der Abendkasse 22 Euro einschließ-
lich Tischreservierung und Büfett
(ausgenommenGetränke).

Heurigen-Abendmit demTrioWien
UNTERHALTUNGMusik,Wein undKulinarik gibt es am 17. Oktober in der Spielbank

Das TrioWien spielt in der CasinoLounge der Bayerischen Spielbank in Bad Kötzting auf. Foto: Archiv/kht
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